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Lichtenau, 28. November 2014 

 

LS telcom AG gibt vorläufige Zahlen für das 
Geschäftsjahr 2013/2014 bekannt 
 

Lichtenau, 28.11.2014 – Die LS telcom AG gibt folgende vorläufige Zahlen für das 

Geschäftsjahr 2013/2014 bekannt: 

• Umsatzerlöse: EUR 36,23 Mio. (i. V. EUR 37,92 Mio.) 

• EBIT: EUR 2,19 Mio. (i. V. EUR 5,71 Mio.) 

• Konzern-Jahresergebnis: EUR 1,07 Mio. (i. V. EUR 3,82 Mio.) 

• Liquide Mittel: EUR 7,79 Mio. (i. V. EUR 5,94 Mio.) 

• Auftragsbestand EUR 37,9  Mio. (i. V. EUR 47,3  Mio.) 

• Dividendenausschüttung: EUR 0,10 je Stückaktie 

  

Der LS telcom Konzern hat im Geschäftsjahr seine Planziele bezüglich Umsatz 

und Konzern-Ergebnis nicht erreicht. Die Firmengruppe weist im Geschäftsjahr 

2013/2014 gegenüber dem Vorjahr einen Umsatzrückgang von rund 4 % und 

Umsatzerlöse von EUR 36,23 Mio. (i. V. EUR 37,92 Mio.) aus.  

 

Der zur langfristigen Reduktion der teuren externen Resourcen neu aufgebaute 

Personalbestand führte durch die üblicherweise lange Einarbeitungszeit zwar zu 

um 15% erhöhten Personalkosten, konnte aber noch keine 

Ergebnisverbesserung beisteuern. Aufgrund des beträchtlichen 

Investitionsvolumens im Vorjahr, insbesondere in neue 

Produktionsräumlichkeiten, die Einführung einer ERP-Software sowie in IT-

Infrastruktur, ergibt sich entsprechend höherer Abschreibungsaufwand von EUR 

2,71 Mio. (i. V. EUR 2,11 Mio.).  
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Dies führte insgesamt zu einem rückläufigen Betriebsergebnis von EUR 2,19 

Mio. (i. V. EUR 5,71 Mio.). Gründe dafür liegen auch in zeitlichen 

Verschiebungen bei der Abarbeitung des Auftragsbestands und speziell 

unvorhersehbaren Verzögerungen bei der Auftragserteilung in seit längerem 

laufenden Ausschreibungsverfahren. Daneben wird das Ergebnis im 

Geschäftsjahr auch einmalig durch die Akquisition des RadioSoft Geschäfts, die 

Einführung eines neuen ERP-Systems und die ISO 9001 Zertifizierung sowie 

einer Einzelwertberichtigung bei der südafrikanischen Tochtergesellschaft 

belastet.  

 

Das Geschäftsjahr 2013/2014 konnte die LS telcom Firmengruppe dennoch mit 

einem positiven Konzern-Ergebnis nach Minderheitenanteilen von EUR 1,07 

Mio. (i. V. EUR 3,82 Mio.) abschließen.  

 

Vorstand und Aufsichtsrat haben sich darauf verständigt, eine Dividende in Höhe 

von EUR 0,10 je Stückaktie auszuschütten. 

 

Mehrere laufende Verhandlungen mit hoher Auftragswahrscheinlichkeit 

mündeten aufgrund unerwarteter zeitlicher Verzögerungen leider nicht mehr 

innerhalb des Geschäftsjahres in Projektaufträge. Auch wirken sich aktuell die 

komplexe politische Lage im Mittleren Osten sowie die Spannungen mit 

Russland negativ aus. Der Auftragseingang fiel deshalb mit EUR 26,21 Mio. 

niedriger aus als noch im Vorjahr (i. V. EUR 29,13 Mio.). 

 

Dennoch kann der Konzern auf einen immer noch guten vertraglich gesicherten 

Auftragsbestand von EUR 37,9 Mio. (i. V. EUR 47,3  Mio.) verweisen. Aus 

diesem Auftragsbestand lassen sich unter der Annahme einer planmäßigen 

Projektabwicklung im aktuellen Geschäftsjahr 2014/2015 Umsatzerlöse von ca. 

EUR 23,5 Mio. (i. V. EUR 27,9 Mio.) erzielen. 

 

Der Vorstand sieht in dem für den Konzern relevanten Marktumfeld nach wie vor 

gute Perspektiven für das kommende Geschäftsjahr und ist zuversichtlich, was 
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die kurz- und mittelfristige Geschäftsentwicklung des Konzerns betrifft. Das 

Management rechnet damit, dass die Nachfrage in den für die Firmengruppe 

relevanten Teilmärkten anhalten wird und aufgrund der erfolgreichen 

Durchführung von Pilotprojekten mit neuen Produkten auf längere Frist gesehen 

wieder von wachsendem Geschäft ausgegangen werden kann. Auch die hohen 

Investitionen der vergangenen Jahre in den Aufbau neuer Tochtergesellschaften 

mit dem Ziel, neue regionale und thematische Märkte zu erschließen, dürften 

sich auszahlen, wenngleich hierfür ein längerer Atem und höherer Aufwand 

benötigt wird, als ursprünglich erwartet. 

 

Insgesamt ist der Vorstand zuversichtlich, im neuen Geschäftsjahr den Umsatz 

und das Betriebsergebnis (EBIT) zumindest in moderatem Umfang wieder 

steigern zu können. 
 

Journalistenkontakt: Katrin Bleich, + 49 7227 9535-707, KBleich@LStelcom.com 

 

Zum LS telcom Konzern 

Der LS telcom Konzern ist ein international führendes Software- und Dienstleistungsunternehmen 
im Bereich Telekommunikation und Spektrum-Management. Als Anbieter von integrierten 
Software- und Messtechnik-Systemlösungen und kompetenter Berater arbeitet LS telcom 
hauptsächlich für Regulierungsbehörden und Funknetzbetreiber. Für die rund 260 Mitarbeiter 
gehören damit Umstellungen auf digitalen Polizeifunk oder landesweite Neuplanungen zur 
Einführung des digitalen Fernsehens gleichermaßen zum Geschäft. 

Das 1992 gegründete Unternehmen hat seinen Sitz im badischen Lichtenau. Weltweit ist es mit 
Tochtergesellschaften in Kanada, Südafrika, Frankreich und USA sowie Büros in Ungarn, China 
und im Oman präsent. Seit 2001 ist LS telcom als Aktiengesellschaft an den deutschen 
Wertpapierbörsen notiert. Noch heute stehen dem Konzern die Gründer vor. 

Mehr Informationen unter www.LStelcom.com 

mailto:KBleich@LStelcom.com

	Lichtenau, 28. November 2014

